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Start: Homepage der Universitätsbibliothek: 

https://www.uni-marburg.de/de/ub 

Einstieg in alle wichtigen Nachweiswerkzeuge: Kataloge; bibliographische Datenbanken; Zeitschrif-

ten-Volltext-Sammlungen. 

2 Kataloge: 
 

 

Zentraler Suchschlitz: Einstieg in alle Kataloge: Katalog Plus; Opac; Datenbanken; E-Journals 

 

2.1 Der Katalog Plus 
 

 

Gesamtbestand der Universität 
Marburg: 
Bücher, Titel der Zeitschriften, Ti-
tel von Sammelbänden 
vollständig ab 1974 
ca. 85% des Bestandes ab 1930 

Artikel aus Zeitschriften und Sam-

melbänden; Zugriff auf Datenban-

ken und elektronische Volltext-

sammlungen  

Unvollständig! Kein Zugriff auf das 

Gesamtangebot! 

https://www.uni-marburg.de/de/ub
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Die Suche geschieht wie bei Suchmaschinen über ein Relevanz-Ranking. Verschiedene Parameter sind 

höher oder niedriger gewichtet und bestimmen die Zusammenstellung der Treffermenge. Die Ge-

wichtung sind voreingestellt und nicht veränderbar (z.B.: Titel und Personennamen sind hoch gewich-

tet, Einworttitel sind höher als Mehrworttitel gewichtet…). 

Durch phonetische Suche (ähnlich klingende Suchbegriffe) und „stemming“ (Begriffe mit dem glei-

chen Wortstamm) wird jede Suche automatisch vom Katalog Plus erweitert, die Treffermengen wer-

den dadurch größer. 

Die Booleschen Operatoren werden großgeschrieben und englischsprach verwendet (AND, OR, NOT). 

Automatisch vorgesteuert ist die Suche „UND“ für 4 Suchbegriffe.  Umfasst die Suchanfrage mehr Be-

griffe, werden  in der Treffermenge Titel zusammengestellt, die vier dieser Begriffe enthalten.  Die 

Treffermenge ist von Facetten in den seitlichen Frames erschlossen, mit deren Hilfe man die Suche 

verfeinern kann (z.B. Facette Autor, Zeitschriftentitel, Bibliotheksstandort…). 

 

2.2 Der Opac 
 

Inhalt identisch mit dem Teil „Bücher und mehr“ des Katalog Plus, aber andere Suchfunktionalität. 

Der Opac ist eine Datenbank und hat deren Suchfunktionen:  

Über indexierte Suchfelder können die Datensätze gezielt nach einzelnen Feldern abgesucht werden 

(Autor, Titel, Schlagworte…). Es gibt Indices der Feldinhalte, die zu genauen Suchbegriffen führen.  

Es wird genau der eingegeben Begriff gesucht, die Suche wird vom Opac nicht automatisch durch 

ähnlich klingende Begriffe oder andere Schreibweisen erweitert. Die Treffermengen sind genauer, 

dichter am Suchbegriff. 

Die Booleschen Operatoren (und, oder , und nicht) gelten für die gesamte Suchzeile. Es gibt eine 

Suchgeschichte, aus der heraus die Suchbegriffe neu kombiniert werden können: 

 

 

2.3  Weitere Kataloge 
Über die Homepage der Bibliothek  → Kataloge sind weitere Kataloge für deutschlandweite und welt-

weite Suche zu finden. 

KVK (Karlsruher Virtueller Katalog): 

ist ein sehr nützliche Katalog, der übergreifend große Kataloge in Deutschland  und weltweit, aber 

auch Buchhandels- und Antiquariatsverzeichnisse absucht. Für eine umfangreiche thematische Suche 

ist er wegen seiner Metafunktion eher ungeeignet, aber bestimmte, bereits bekannte Titel lassen 

sich im KVK gut nachweisen, die in Marburg oder Hessen nicht zu finden sind. 
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3  Fach-Datenbanken (= Fachbibliographien)  
Über die Homepage der Bibliothek  → Recherchieren → Kataloge & Datenbanken kommen Sie zu den 

meisten elektronischen Rechercheinstrumenten. 

 

 

 

Das Hauptgewicht bei der Literaturrecherche liegt auf der Suche nach Artikeln (besonders aktuellen 

Artikeln) aus den einschlägigen Fachzeitschriften.  Artikel aus Fachzeitschriften und Aufsatzsammlun-

gen werden in Fachbibliographien gesammelt und erschlossen. In allen Fachkulturen gibt es entspre-

chende Fachgesellschaften, die Fachbibliographien zusammenstellen. Die wichtigsten großen Fach-

bibliographien werden elektronisch als Datenbanken angeboten. Die Universität Marburg hat eine 

große Anzahl davon lizenziert.   

 

3.1 DBIS – Datenbank-Informationssystem 
 

Alle in der Universität Marburg bereitgestellten Datenbanken sind über DBIS zugänglich. Über eine 

Fächerliste kann man die verfügbaren Datenbanken einzelner Fächer finden. Im Kopf jeder Fächer-

liste bei den Top-Datenbanken sind die wichtigsten Datenbanken zusammengestellt – insbesondere 

die jeweiligen Fachbibliographien, bzw. Fachdatenbanken. 

DBIS 

Datenbank-Informa-

tionssystem 
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Weitere Informationen zum externen Onlinezugriff:  

https://www.uni-marburg.de/de/ub/recherchieren/online-zugriff 

 

Alternativ können Sie nach bestimmten Datenbanken über den Sucheinstieg auf der Startseite der 

UB suchen: 

 

 

 

Alle bibliographischen Datenbanken haben grundsätzlich die gleiche Suchtechnik und ähnliche Such-

funktionen. Anhand der Kriterien in folgender Übersicht kann man sich gut in die Funktionsweise ei-

ner Datenbank einarbeiten, ihren Inhalt beurteilen und Suchstrategien entwickeln. 

 

Freier Zugang innerhalb der Uni-

versität – zu Hause-Nutzung über 

Shibboleth oder den  

(Web)VPN-Client des HRZ   

https://www.uni-marburg.de/de/ub/recherchieren/online-zugriff
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3.2 Beurteilung von Datenbanken 

(Kriterien, um sie kennenzulernen und beurteilen zu können) 
 

Herstellerinformationen / Informationen aus DBIS…. 

• WAS (welche Themen, Fächer) wird in der Datenbank erschlossen? 

• Welche Publikationsformen? (Artikel aus Zeitschriften? Aus Sammelwerken? Aus Monogra-
phien?) 

• Zeitschriftenliste (gibt es Informationen über die Titel der erschlossenen Zeitschriften?) 

• Berichtszeitraum 
 

Erschließung und Art der Indexierung 

• Thesauri? (Wenn ein Thesaurus da ist, ist er eingebunden oder extern?) 

• Schlagwörter / subject headings / Index terms / classification terms ……? 

• Indices? (Freitextindex!? s.u.; Autorenindex; Titelstichwortindex….?) 

• Freitextsuche / Alle Worte / ALL / überall /  all fields ….   ? Was wird in dieser Kategorie alles 
abgesucht? (Abstracts, Schlagwörter, Volltext….?) 

 

Such- und Kombinationsmöglichkeiten 

• Suchmaske mit verschiedenen freikombinierbaren Suchfeldern vorhanden? 

• Welche Suchschlüssel gibt es? (Freitext, Autoren, Rezensenten, Titelstichwörter, Publikati-
onsformen, Quellen……) 

• Kann mit Suchschlüsseln in einem Suchschlitz eine komplexe Suchanfrage aufgebaut wer-
den?  

• Welche booleschen Operatoren sind eingestellt? (und/oder/nicht muss immer dabei sein) 

• Nachbarschaftsoperatoren: near/adj/with… 1; 2, x…. 

• Suchgeschichte vorhanden? Ist sie kombinierbar? 

• Trunkierungen (= Suche mit Platzhaltern): (hinten eigentlich immer; vorne?; Mitte?;  genau 
ein Zeichen?) 

• Analyse der Treffermenge:  
o inhaltlich: häufigste Schlagwörter, Themen,  Autoren…..  
o Publikationstypen: Monographien, Zeitschriften, Dissertationen 

 

Ergebnisverwaltung 

• Gibt es eine Merkliste bzw. Zwischenablage (Möglichkeit, Suchergebnisse zwischenzuspei-
chern vor der endgültigen Auswahl)? 

• Gibt es Exportformate für den Export in Literaturverwaltungsprogramme? 

• Welche Druckformate gibt es? 

• Ergebnisversandt per E-Mail 

• Eigener Bereich in Datenbank einrichtbar für: gespeicherte Suchanfragen; Suchergebnisse; 
Lieblingszeitschriften etc.? Sind die Anfragen immer wieder abrufbar? 

• Existiert eine Alert-Funktion (Zusendung neuer Einträge einer gespeicherten Suche per E-Mail 
oder RSS)? 
 

https://uni-marburg.brockhaus.de/brockhaus/thesaurus
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3.3 Auswahl an sozialwissenschaftlichen bibliographischen Datenbanken 

3.3.1 IBSS (International Bibliography of the Social Sciences) 

 

 

Die IBSS ist eine wichtige internationale Fachdatenbank für soziwissenschaftliche Literaturrecherche.  

Über 80% der ausgewerteten Zeitschriften sind englischsprachig, deutschsprachige Fachzeitschriften 

werden nur punktuell ausgewertet. 

 

Suchwerkzeuge: 

Thesaurus (normierte Suchbegriffe systematisch angeordnet) 

 

IBSS verfügt über einen The-

saurus, um gute Suchbegriffe 

zu finden. Der Thesaurus 

präsentiert die Begriffe 

(Schlagworte), mit denen die 

Daten in dieser Datenbank 

erschlossen werden in syste-

matischer Form. 
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Begriffsklärungen: 

Boolesche Operatoren sind die allseits bekannten Suchoperatoren UND / Oder / NICHT bzw. je nach 

Sprache der Datenbank AND / OR / NOT. 

 

Trunkieren  

heißt es, wenn man  einen Platzhalter nach einem Wortteil setzt und alles mit gesucht wird, was 

noch folgen könnte, bzw. einzelne Buchstaben/Zeichen können durch einen Platzhalter ersetzt wer-

den. Jede Datenbank benutzt andere Platzhalter. In der IBSS erstetzt „*“ beliebig viele Zeichen, „?“ 

ersetzt genau ein Zeichen. 

 

Schlagworte  (Deskriptoren) subject / subject headings / Index terms / classification terms / themes 

/ descriptors… in englischsprachig  indexierten Datenbanken): 

 In Datenbanken werden die bibliographischen Datensätze in der Regel auch inhaltlich indexiert, d.h. 

aus „kontrolliertem“ Vokabular, bzw. aus einem Normwortschatz werden die einzelnen Datensätze 

mit Begriffen (Deskriptoren) indexiert, um den Inhalt des Aufsatzes, oder Buches zu beschreiben. 

 

Thesaurus 

In einem Thesaurus werden Deskriptoren (Schlagworte s.o.) eines Wissenschaftsfaches oder The-

mengebietes systematisch geordnet. Synonyme Begriffe werden dabei zusammengeführt, die Bezie-

hungen zu Ober- und Unterbegriffen werden dargestellt. 

 

Suchgeschichte: 

 

 

 

 

 

 

 

Unter dem Punkt „Vorherige Suchen“ ver-

birgt sich die Suchgeschichte. Man kann 

also mit geeigneten Suchbegriffen eine 

umfangreiche Suchgeschichte aufbauen 

und diese aus der Suchgeschichte heraus 

im zweiten Schritt kombinieren. Das führt 

zu großer Flexibilität bei der Recherche. 
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Ergebnisverwaltung: 

 

 

 

3.3.2 WISO 
In WISO ist die sozialwissenschaftliche Fachdatenbank SOLIS enthalten, die schwerpunktmäßig 

deutschsprachige Zeitschriftenliteratur auswertet. 

Als Suchwerkzeug sind der Theaurus Sozialwissenschaft und der Standardthesaurus Wirtschaftswis-

senschaften integriert. 

WISO ist eine lizenzpflichtige Datenbank. Sie enthält sowohl wirtschaftswissenschaftliche wie auch 

sozialwissenschaftliche Informationen, die einen Berichtszeitraum von 1945 bis heute abdecken. Die 

Marburger Lizenz beinhaltet den Zugriff auf die Mehrzahl der Volltexte. Es stehen jetzt ca. 500 E-

Books zu den verschiedensten betriebswirtschaftlichen Fachgebieten sowie aus den Bereichen VWL 

oder Sozialwissenschaften zur Verfügung. Vertreten sind u.a. die Verlage Gabal, Rainer Hampp, Ru-

dolf Haufe, Deutscher Fachverlag. Die Suchfeatures bieten den gewohnten WISO-Komfort wie Voll-

textsuche, Navigation über Inhaltsverzeichnisse bzw. Themengebiete sowie PDFs zu einzelnen Kapi-

teln und kompletten Büchern. Im Netz der Marburger Universität können Sie auf die lizenzierten In-

halte zugreifen. Wenn Sie von außerhalb (z.B. von zu Hause aus) auf die lizenzierten Inhalte zugreifen 

möchten, ist dies über einen VPN-Client des Hochschulrechenzentrums möglich. Dies gilt im Übrigen 

auch für die meisten anderen von der UB lizenzierten, Angebote. 

 

Für das Drucken, Versenden und 

Exportieren der Suchergebnisse 

verfügt die IBSS über zahlreiche 

Formate. Für einen Export nach Ci-

tavi gibt es das Exportformat RIS. 
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3.3.3  Web of Science Core Collection 
Ein Vorteil von Web of Science gegenüber reinen Fachdatenbanken (Aufsatzdatenbanken) ist die In-

terdisziplinarität, das breite Fächerspektrum von Kunst, Geistes-, Sozialwissenschaften, Medizin, Na-

turwissenschaften und Technik.  

Ausgewertet werden ca. 9.200 wissenschaftliche Zeitschriften mit ca. 37 Millionen Artikeln aller Fach-

gebiete.  

• Übergreifende oder getrennte Suche in den Teildatenbanken (abhängig vom Umfang der 
Lizenzierung der jeweiligen Institution) Arts & Humanities Citation Index, Science Citation 
Index Expanded, Social Sciences Citation Index, Conference Proceedings Citation Index - 
Science (CPCI-S), Conference Proceedings Citation Index - Social Science & Humanities 
(CPCI-SSH) (ISI proceedings) 

• Über die Zitate eines Artikels "Cited References" kann die Forschungsentwicklung retro-
spektiv verfolgt werden. 

• Über die "Cited Reference Search" (Aufsätze, die einen Artikel zitiert haben) lässt sich die 
Forschungsentwicklung auch prospektiv verfolgen. 

• Über die Suche verwandter Artikel, die die gleiche Literatur zitieren, können thematisch 
relevante Aufsätze („Find Related Records“) ermittelt werden. 

• Teilweise mit direkter Verlinkung zu Volltexten 

 

 

 

3.3.4 SocioHub Fachinformationsdienst Soziologie 
Der von der DFG geförderte FID richtet sich vorranging an  an Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftler der Soziologie bzw. Sozialwissenschaften.  

Die Portalplattform beinhaltet drei zentrale Bausteine (Recherchemodul, Kollaborationsportal und 

Open Access Komponente) und dient als zentraler Einstiegspunkt für die Informationsversorgung der 

soziologischen Forschung. SocioHub steht allen fachlich Interessierten zur Verfügung.  Innerhalb der 

Literaturrecherche sind in der Soziologie etablierte Rechercheelemente u. a. Social Science Open Ac-

cess Repository (SSOAR) oder SocINDEX eingebunden. Der Schwerpunkt liegt auf der Open Access-

Bereitstellung fachspezifischer Volltexte – insbesondere hochspezieller Literatur.   

 

3.4 Datenbanken zu speziellen Gebieten  

3.4.1 GesisDataSearch 
Das Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften Gesis bietet in einem  Datenbestandskatalog einen 

Überblick über mehr als 5000 Studien zu sozialwissenschaftlichen Fragestellungen. Der Datenservice 

steht für eigene Sekundäranalysen zur Verfügung. 

 

3.4.2 Nexis (bisher LexisNexis/Wirtschaft) 

  

Internationale Presseinformationen, Firmen- und Finanzinformationen, Informationen zu Personen 
aus Wirtschaft, Politik und Zeitgeschehen, Branchendaten, Länderberichte und juristische Informatio-
nen. 
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Nachrichteninhalte: Die Artikel aus mehreren tausend Zeitschriften, Magazinen und Zeitungen sind 
tagesaktuell (und retrospektiv) im Volltext enthalten, z. B. Der Spiegel, Die Welt, Die Zeit, The Guar-
dian, The Independent, The New York Times, American Banker, El Pais, Le Monde. 

Firmendatenbanken: z.B. Bundesanzeiger, Creditreform, Handelsregister, Hoover's, SEC Filings, Expe-
rian Corpfin, sowie die gesamte Bisnode/Hoppenstedt Firmendatenbank (Großunternehmen, Mittel-
ständische Unternehmen, Banken, Verbände etc.). 

Internationale Rechtsdaten: Entscheidungen, Gesetze, Fachzeitschriften im Volltext für die USA, UK, 
sowie Commonwealth Länder. Ergänzend EU-Recht (EUR-Lex) und in Auswahl Recht für Länder in 
Asien. Je nach Abonnement steht auch französisches Recht (JurisClasseur), ausgeweitetes UK Recht 
inkl. komplett Halsbury’s Laws of England, UAE Recht und Österreichisches Recht zur Verfügung. 
 

3.4.3 Munzinger Online / Länder  

 

Länderkundliches Nachschlagewerk mit den wichtigsten Daten und Fakten aller Staaten, internatio-
naler Zusammenschlüsse und Organisationen. Die Artikel enthalten Kapitel zu Staat und Öffentlich-
keit, zur aktuellen Politik, zu Wirtschaft, Bildung und Sozialem und werden ergänzt durch Übersichts-
karten, geographische Grunddaten, Literaturangaben und Zeittafeln. 
 

3.4.4 OECD iLibrary 
OECD iLibrary ist das Portal der Online-Veröffentlichungen der Organisation for Economic Coopera-

tion and Development (OECD). Das Portal bietet Zugang zu allen Studien und Statistiken der OECD 

und kann als eine der größten Online-Bibliotheken für Daten und Analysen zu Wirtschaft, Gesell-

schaft und Umwelt angesehen werden. Abhängig von der Lizenz besteht Zugang zu:  

 

• elektronischen Büchern, jährlich ca. 200 neue Titel 
• elektronischen Zeitschriften mit einem Großteil des von der OECD seit 1998 veröffent-

lichten Schrifttums 
• Arbeitspapieren 
• statistischen Datenbanken der OECD  

3.4.5 StatistikNetz.de 
StatistikNetz.de vereint führende nationale und internationale amtliche Statistikquellen in einer in-

ternetbasierten Zentraldatenbank:  

• Eurostat: der komplette EU-Außenhandel 
• Eurostat: „Regio“ (Regionalstatistik der EU) 
• Eurostat: zentrale Wirtschafts- und Sozialstatistikbereiche aus „NewCronos“ 
• OECD: „SourceOECD“-Statistikdatenbanken 
• IWF: International Financial Statistics 
• UNIDO: Industrial Statistics 
• Statistisches Bundesamt: Statis Bund (Genesis) 
• Deutsche Bundesbank: Statistiken der Monatsberichte und Statistischen Beihefte 

 

http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/warpto.php?bib_id=ubma&color=64&titel_id=9621&url=http%3A%2F%2Fwww.oecdilibrary.org%2Foecd%2F
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3.4.6 Statista 
Statista ist ein Statistik-Portal, das statistische Daten verschiedener Institute und Quellen bündelt. Die 
Datenbank bietet: 

• Statistiken zu über 60.000 Themen aus mehr als 10.000 verschiedenen Quellen 
• Brancheninformationen von Agrarwirtschaft bis zu Verwaltung und Soziales 
• Unternehmensinformationen mit Kennzahlen von über 1000 Unternehmen 
• Infografiken zu aktuellen Themen 

Bei den Premium-Inhalten handelt es sich um entscheidungsrelevante Daten, deren Recherche und 
Aufbereitung aufwändig ist. Quellen dieser Zahlen und Daten sind vor allem Studien sowie Ergebnisse 
aus der aktuellen Marktforschung.  

Zu jeder Statistik werden die verfügbaren Metadaten wie Quelle, Veröffentlichungsdatum, Anzahl der 
Befragten usw. veröffentlicht und machen so die Angaben auf Statista überprüfbar. Aufbereitungen 
von Datensätzen erfolgen nach wissenschaftlichen Kriterien. 

3.4.7 GenderWatch 
GenderWatch ist eine bibliographische Datenbank zur Geschlechterforschung. Sie enthält Publikatio-

nen, die sich mit den Auswirkungen des Geschlechts auf ein breites Spektrum von Sachgebieten be-

schäftigen. GenderWatch umfasst Archivmaterial, das in einigen Fällen bis in das Jahr 1970 zurück-

reicht. Die Datenbank ist eine Quelle für wichtige historische Perspektiven zur Entwicklung der Frau-

enbewegung, zur Männerforschung, zur Transsexuellen-Bewegung sowie zu den Veränderungen der 

Geschlechterrollen im Laufe der Jahre. Die Publikationen umfassen Fachzeitschriften, Magazine, Zei-

tungen, Newsletter, regionale Publikationen, Bücher sowie NRO-, Regierungs- und Sonderberichte. 

3.4.8 World Factbook 

 Datenmaterial der amerikanischen "Central Intelligence Agency" (CIA) über alle Länder der Welt; 
primär politische, wirtschaftliche und geographische Informationen. 
 

3.5 Volltextdatenbanken 
Volltextdatenbanken sind Datenbanken, die strukturiert suchbar aufbereitete Sammlungen von 

elektronischen Zeitschriftenartikeln im Volltext enthalten. Sie verfügen eingeschränkt über die wich-

tigsten Recherchewerkzeuge.  

3.5.1  JSTOR 

 

JSTOR beinhaltet Zeitschriftenartikel und Aufsätze, teilweise auch Abstracts. 
Erfasst sind Zeitschriften von ihrem ersten Jahrgang an bis zu einer so genannten „moving wall“ (je 
nach Titel 2-5 Jahre vor dem aktuellen Jahrgang). Sehr aktuelle Veröffentlichungen sind hier also 
nicht zu finden. 

3.5.2 World Bank E-Library 
Die World Bank E-Library ist eine volltextindexierte Datenbank mit über 6000 Weltbank-Dokumen-
ten. Die Sammlung besteht aus: 

• über 2000 Veröffentlichungen der Weltbank 
• über 3200 Policy Research Working Papers 
• sämtlichen weiteren Papers und Neuerscheinungen 

Berichtszeitraum:  seit 1993 –  



14 
 

3.5.3 Project MUSE 
Project MUSE ist ein elektronisches Volltextarchiv für über 600 Zeitschriften führender Hochschul- 

und akademischer Verlage aus dem anglo-amerikanischen Raum. Es deckt inhaltlich nahezu alle Be-

reiche der Geistes- und Sozialwissenschaften ab, wie z.B. Literatur und Literaturkritik, Geschichte, die 

visuellen und darstellenden Künste, Kulturstudien, Politische Wissenschaften, Frauen- und Ge-

schlechterforschung. Die Aufsätze liegen im HTML- und/oder PDF-Format vor. 

3.5.4  SpringerLink 
SpringerLink ist ein fächerübergreifendes Portal, das eine Vielzahl von Informationsressourcen zu al-
len Fachgebieten unter einer Oberfläche anbietet: 

• elektronische Zeitschriften,  
• Bücher (E-Books) und Buchreihen, sowie  
• Nachschlagewerke 

SpringerLink bietet Recherchemöglichkeiten unter den verschiedensten Aspekten inklusive Zugriff 
auf Abstracts, je nach erworbener Lizenz auch auf die jeweiligen Volltexte.  

Nichtlizenzierte Medien haben ein gelbes Vorhängeschloss vor dem Titel. 

Alle Bücher und Zeitschriftentitel sind auch in der Katalogen (Katalog Plus, Opac) verzeichnet. Die 
Struktur von SpringerLink ermöglicht zusätzlich eine Suche auf Kapitelebene. 

 

3.6 Elektronische Tageszeitungen in Datenbanken 

3.6.1 wiso Presse (Zeitungen) 
WISO bietet Ihnen ein umfassendes Angebot deutschsprachiger Literatur für die Wirtschafts- und So-

zialwissenschaften (s. Datenbanken) und den schnellen und effizienten Zugriff auf rund 88 Millionen 

Artikel aus der Tages- und Wochenpresse. 

3.6.2 Nexis 
Nexis ist ein umfangreiches Recherchetool für internationale Quellen und Informationen im Volltext 

(s.o.) zu den Bereichen Nachrichten, Firmen, Branchen, Personen, Vermögenswerte und Recht.  Ent-

halten sind dabei auch Nachrichten: Artikel aus mehreren tausend Zeitschriften, Magazinen und Zei-

tungen aus aller Welt. 

 

4 Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB) 
In der elektronischen Zeitschriftenbibliothek (EZB) werden alle Zeitschriften verwaltet, die in elektro-

nischer Form existieren, auch Zeitschriften zu denen die Universität Marburg keinen Zugang erwor-

ben hat. Die Suche nach Artikeln und Aufsätzen ist in der EZB nicht möglich. Sollte von einer Daten-

bank kein Direktlink zu einem Artikel führen, können Sie den Zugang über die EZB wählen. Außerdem 

können Sie hier einzelne Ausgaben einer Zeitschrift durchgehen oder Zeitschriften nach Fächern su-

chen. 

Den Zugang zur EZB finden Sie zum einen über Recherchieren → Kataloge & Datenbanken. 
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Alternativ können Sie nach Fachzeitschriften oder nach Zeitschriften zu einem Fach über den Such-

einstieg auf der Startseite der UB suchen: 

 

5 Handbücher und Lexika  
Um das Arbeitsthema zu strukturieren und geeignete Suchbegriffe zusammenzustellen, helfen Fach-

lexika und Handbücher, aber auch allgemeine Lexika, Fachtermini zu klären und Begriffe genau zu de-

finieren.  

5.1 International Encyclopedia of the Social & Behavioral Sciences 

 
Enzyklopädie der Sozial- und Verhaltenswissenschaften. 
Es handelt es sich um eine Sammlung von umfangreichen lexikalischen Grundlagenartikeln zu fast 
allen Gebieten der Sozial- und Wirtschaftwissenschaften. Die Schwerpunkte liegen dabei auf den 

EZB 

Elektronische Zeit-

schriftenbibliothek 

http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/warpto.php?bib_id=ubma&color=2&titel_id=1313&url=http%3A%2F%2Fwww.sciencedirect.com%2Fscience%2Freferenceworks%2F9780080430768
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Fächern Psychologie, Pädagogik, Politikwissenschaft, Wirtschaftswissenschaft, Soziologie und Ethno-
logie. Aber auch Artikel aus angrenzenden Disziplinen sind hier zu finden, wie z.B. der Archäologie 
und Geographie. 
Umfang: Über 3.800 Artikel, 90.000 bibliographische und 150 biographische Einträge. 

5.2 Langenscheidt Online-Wörterbücher 
Duden u.a. Fremd- und Rechtschreibwörerbuch und verschiedene  Sprachwörterbücher können oft 

hilfreich sein. Den lizensierten Zugang  erhält man über:   

Startseite Universitätsbibliothek > Recherchieren > Kataloge & Datenbanken > DBIS 

6 RVK Regensburger Verbundklassifikation  
 

Der Großteil der gedruckten Bücher und Zeitschriften der Soziologie ist  in der UB systematisch nach 

der Regensburger Verbundklassifikation RVK aufgestellt. 

 

 

Sie stehen im 1. Obergeschoss im Gebäudeteil Ost. 

Übersicht über die RVK Soziologie: 

MN - MS Soziologie - Hauptgruppen und Untergruppen 

MN 1000 ff.  Zeitschriften 



17 
 

 MP Handbücher und Nachschlagewerke 

• MP 1000 Handbücher und Lexika zur Soziologie 

• MP 2000 Sonderhefte und Sonderdrucke (soweit nicht fachlich zuzuordnen) 

• MP 3000 Bibliographien, Literaturhinweise und Abstracts (soweit nicht fachlich zuzuordnen) 

• MP 5000 Kongressberichte und Protokolle (soweit nicht fachlich zuzuordnen) 

• MP 6000 Soziologiestudium (Prüfungsordnung, Institute, Lehrstühle, Denkschriften etc.)  

• MP 7000 Sozialkunde (als Lehrfach) 

• MP 8000 Soziologie als Beruf, Soziologie der Soziologie (Förderung der Soziologie, Rolle des 
Sozialwissenschaftlers, Selbstkritik), Biographien 

  

MQ Einführung und Geschichte 

• MQ 1200 - MQ 1600 Einführungen und Reader 

• MQ 2200 - MQ 2700 Geschichte der Soziologie 

• MQ 3000 - MQ 3999 Einzelne Autoren 

 MR Sozialwissenschaftliche Theorien und Methoden 

• MR 1050 - MR 1100 Wissenschaftstheorie und Erkenntnistheorie 

• MR 2000 - MR 2950 Methoden der Sozialforschung 

• MR 3000 - MR 3700 Das Verhältnis der Soziologie zu anderen Wissenschaften 

• MR 4000 Klassiker der Soziologie (ältere soziologische Theorie) Übergreifende Werke; Werke 
einzelner Autoren s. MQ 3000 bis MQ 3999 

• MR 5100 - MR 5900 Jüngere soziologische Theorie 

• MR 6000 - MR 6900 Psychologische Ansätze 

• MR 7100 - MR 7400 Kulturelle Ansätze 

 MS Spezielle Soziologien 

• MS 1000 - MS 1060 Kleingruppen 

• MS 1090 - MS 1190 Gesamtgesellschaften 

• MS 1200 - MS 1277 Analysen einzelner Länder 

• MS 1280 Theorien und Probleme der Massengesellschaft 

• MS 1290 Sozialphilosophie (auch Theorie der Gesellschaft), Sozial- und Kulturkritik (auch Dia-
lektik), Entfremdung 

• MS 1300 - MS 1480 Soziale Ungleichheit; Schichten,Klassen und Milieu 

• MS 1500 - MS 1560 Soziale Mobilität 

• MS 1600 - MS 1720 Gemeindesoziologie 

• MS 1750 - MS 1870 Stadtsoziologie 

• MS 1900 - MS 2050 Familiensoziologie (s.a. BL 5240ff, DU 4000) 

• MS 2150 - MS 2500 Jugendsoziologie 
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• MS 2600 Erwachsenensoziologie, Biographie, Lebensverlauf, Lebensverlaufsforschung 

• MS 2700 Alterssoziologie (Alte Menschen; Gerontologie, Rentner, Altersheim) 

• MS 2800 - MS 3250 Soziologische Geschlechterforschung (Gender Studies) 

• MS 3300 - MS 3800 Soziologie der Minoritäten und Randgruppen 

• MS 4000 - MS 4250 Soziologie der Demographie 

• MS 4350 - MS 4780 Politische Soziologie 

• MS 4800 - MS 5560 Wirtschafts-, Industrie- und Techniksoziologie 

• MS 5650 - MS 5920 Soziologie der Organisationen 

• MS 5950 - Verkehrssoziologie 

• MS 6000 - MS 6320 Medizinsoziologie 

• MS 6350 - MS 6470 Soziale Probleme 

• MS 6500 Sozialpolitik, Sozialstaat 

• MS 6530 Soziologie der Freizeit 

• MS 6540 Sportsoziologie 

• MS 6550 - MS 6750 Religionssoziologie 

• MS 6800 - MS 6900 Rechtssoziologie 

• MS 6950 - MS 6980 Wissenssoziologie 

• MS 7000 - MS 7800 Pädagogische Soziologie 

• MS 7850 - MS 7990 Soziologie der Massenkommunikation und öffentlichen Meinung, Medi-
ensoziologie 

• MS 8000 - MS 8030 Kunstsoziologie 

• MS 8050 Sprachsoziologie (s.a. DU 5000, ES 100 ff) 

• MS 8150 - MS 8320 Militär- und Heeressoziologie 

• MS 8350 - MS 8450 Soziologie der Entwicklungsländer und Entwicklungshilfe 

• MS 8950 - MS 9000 Umweltsoziologie ortsbezogene Titel s.a. MS 1700; Natur- und Umwelt-
schutz allgemein s.a. AR 

• MS 9050 - MS 9100 Soziographie, Raumplanung, Raumordnung 

• MS 9150 - MS 9200 Soziologie der Völkerpsychologie 

• MS 9250 - MS 9300 Soziologie der Volks- und Völkerkunde 

• MS 9350 - MS 9750 Sozial- bzw. Kultur-Anthropologie 

• MS 9800 Tiersoziologie Tierpsychologie s. CZ 8000 

 


